
Österreichs Klein- und Mittelbetriebe
(KMU) sind messbar digitaler ge-
worden. Der Digitalisierungsindex

hat 2019 mit 34 Prozent gegen…ber 2018 mit
27 Prozent in allen Branchen zugenommen.
‟Die Digitalisierung ist bei allen Unterneh-
men angekommen“, h․lt Wirtschaftslandes-
rat Marco Tittler dazu fest. Die Palette an
Angeboten des Landes und seiner Partner ist
sehr breit, soTittler. F…r Existenzgr…nder und
Start-ups gibt es eine umfangreiche Ange-
botspalette, die von Betreuungsangeboten
der Start-up-Dachinitiative Startupland, der
Start-up-Stube der FH Vorarlberg, dem
Gr…nderservice der Wirtschaftskammer Vor-
arlberg …ber diverse Start-up-Programme
Privater bis hin zur Unterst…tzung technolo-
gischer Start-ups durch die v-start-Initiative
der WISTO reicht. Die ‥ffentliche Hand und
die Wirtschaftskammer bieten zudem um-
fangreiche Betreuungsleistungen wie struk-
turierte Beratung und Coaching, Unterst…t-
zung beim Netzwerkaufbau zu relevanten

Partnern ebenso wie zu anderen Unterneh-
men, Technologieanbietern, Dienstleistern
und Investoren. Dar…ber hinaus werden Be-
ratung und Begleitung bei der Erschlie†ung
‧nanzieller Unterst…tzung durch F‥rderpro-
gramme (z.B. Besch․ftigungsbonus, Basis-

programm und Impulse) sowie Zusch…sse
und Darlehen f…r innovative, technologieori-
entierte Gr…nderinnen und Gr…nder angebo-
ten. Erg․nzt wird das Betreuungsangebot
durch ein auf Start-ups zugeschnittenes
Community-Angebot diverser Anbieter wie

beispielsweise weXelerate, Schlosserei, IoT
Lab oder durch das Angebot an Co-Working-
Spaces im Land.

Bildung
Der Digital Campus Vorarlberg, eine ge-
meinsame Initiative der Vorarlberger Wirt-
schaftskammer, der Arbeiterkammer und des
Landes Vorarlberg, positioniert sich als pra-
xisorientiertes Aus- und Weiterbildungsan-
gebot mit dem Schwerpunkt Digitalisierung
und Vermittlung digitaler Kompetenzen.
‟Die Angebote werden sehr gut angenom-
men“, berichtet Landesrat Tittler. 23 innova-
tive Vorarlberger Unternehmen beteiligen
sich derzeit aktiv als Partner des Digital
Campus Vorarlberg. Gleichzeitig ist im
Herbst 2019 an der FH Vorarlberg der neue
Studiengang Informatik Digital Innovation
mit 36 Studierenden gestartet. Fast die H․lfte
der Studenten konnte …ber eine Ausbildungs-
vereinbarung direkt an Unternehmen vermit-
telt werden, was das gro†e Interesse und die
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Digitale Agenda Vorarlberg
Land unterst•tzt bei Gr•ndung, Forschung und Bildung

Das Land ist in den Bereichen Forschung, Digitalisierung und Innovation gut aufgestellt, um den
Strukturwandel in Wirtschaft und Gesellschaft erfolgreich zu bew†ltigen. Schwerpunkte dabei sind
die Weiterentwicklung der Digital Factory, des Innovation Hubs, des Digitalen Campus sowie eine
Offensive im Fachkr†ftebereich.

Von Christian Wieselmayer

Der Digital Campus Vorarl-
berg positioniert sich als
praxisorientiertes Aus- und
Weiterbildungsangebot
mit Schwerpunkt Digitali-
sierung.
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Akzeptanz speziell bei den …ber 30 Partner-
unternehmen an dieser neuen Kooperations-
form mit der FH Vorarlberg zeigt. Die rest-
lichen Studierenden sind ebenfalls berufst․-
tig. Marco Tittler: ‟Die positiven R…ckmel-
dungen best․tigen die Praxisrelevanz und
das hohe Qualit․tsniveau, welches unter an-
derem durch die neuartige Kombination von
erfahrenen FH-Professoren und externen Ex-
perten erzielt wird.“ Die Vorbereitungen zum
Start des n․chsten Studiengangs im Herbst
2020 laufen bereits.

Forschung
Auch bei der Forschung sind das Land und
seine Partner aktiv: Seit 2018 wird die ‟Di-
gital Factory“ als Forschungszentrum an der
FH Vorarlberg aufgebaut. Die Digital
Factory Vorarlberg hat sich mit den Schwer-
punkten Cloud-Manufacturing, Datenana-
lyse, k…nstliche Intelligenz (KI), IT-Security
und digitale Zwillinge erfolgreich etabliert.
Auch die Zusammenarbeit mit Unternehmen
und anderen akademischen Einrichtungen ist
bereits gut angelaufen. 2019 wurde an 14
Transfer- bzw. Forschungs- und Entwick-
lungs-(F"E)Projekten gearbeitet. Dar…ber
hinaus ist die Digital Factory aktiv an zwei
Kompetenznetzwerken (Ausbildungscluster
f…r Mitarbeiter aus Unternehmen) und dem
Digital Innovation Hub West beteiligt. Das

Land wird die Digitale Agenda konsequent
vorantreiben, fasst Landesrat Tittler zusam-
men. Dies gelte insbesondere bei den
Schwerpunkten digitale Transformation der
Wirtschaft, Investitionen in Bildung und

Ausbildung von Fachkr․ften mit digitalen
Kompetenzen, Ausbau von digitaler Infra-
struktur und Breitbandnetz sowie Weiterent-
wicklung der digitalen Verwaltung.

Wertvolle Unterstãtzung fãr KMU
Weitere Schwerpunkte im Rahmen der Di-
gitalen Agenda Vorarlberg sind der Ausbau
der Breitbandinfrastruktur und das Forcieren
von Innovation. Wertvolle Impulse erzielt
Vorarlberg dabei durch die Beteiligung am
Digital Innovation Hub West (DIH West)
oder am Austrian Blockchain Center (ABC).
Der DIH West ist eine Kooperation von Un-
ternehmen und Institutionen aus Vorarlberg,
Tirol und Salzburg, die das Ziel verfolgt,
k…nstliche Intelligenz auch f…r KMU nutzbar

zu machen. Das ABC erforscht Anwendun-
gen von Blockchain ” einer Technologie, die
sichere Transaktionen in dezentralen Netz-
werken erm‥glicht ” und deren Einsatz im
Finanz- und Energiesektor, in der Logistik,
im Einzelhandel, in der Verwaltung sowie in
industriellen Prozessen wie Industrie 4.0,
IoT ” Internet of Things und IIoT ” Industrial
Internet of Things.

Digitale Verwaltung
Auch die ‥ffentliche Verwaltung steht im
Zeitalter der digitalen Transformation vor
der Aufgabe, die M‥glichkeiten und Chan-
cen der technischen Entwicklungen erfolg-
reich zu n…tzen. Entsprechende Prozesse
sind bereits seit L․ngerem in Umsetzung.
Eine richtungsweisende Ma†nahme von
Land und Gemeinden war die Schaffung ei-
nes gemeinschaftlichen Rechenzentrums als
wesentliche Voraussetzung f…r alle weiteren
Schritte im Bereich der Digitalisierung. Wei-
tere Meilensteine auf dem Weg zur digitalen
Verwaltung sind realisierte Projekte wie die
E-Vergabe, das gemeinsame Dokumenten-
Managementsystem von Land und Gemein-
den V-DOK oder das Vorarlberger Geoinfor-
mationssystem VOGIS. Durch sie ist Vorarl-
berg neben Wien hinsichtlich gemeinsamer
digitaler Verwaltungsabl․ufe von Land und
Gemeinden heute in f…hrender Position. ""

Seit 2018 wird die „Digital
Factory“ als Forschungs-
zentrum an der FH Vorarl-
berg aufgebaut.

Wirtschaftslandesrat Marco Tittler, Landeshauptmann Markus Wallner und der Leiter der Koordinationsstelle, Andreas Salcher (v.l.n.r.) Foto: VLK
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